
L’eau
Wasser

Stufe 5. & 6. Klassen PS

Voraussetzung  240 Französisch-Lektionen

Zeitbedarf  10 Lektionen

Unterrichtsformen  Gruppenarbeiten, Präsentationen

 

Inhalt

Lehrerkommentar   Seiten 1 - 5

Benötigtes Material   Seite 4

Anweisung Hausaufgabe  Seite 6

Arbeitsblatt Consignes  Seite 7

Arbeitsblatt Quiz   Seite 8

Schülerbeispiele   Seiten 9 - 11

Powerpoint-Präsentation  separate Datei

Modul für den bilingualen Unterricht (D – F) Fachbereich Natur Mensch Gesellschaft



Kompetenzbeschreibungen aus dem Lehrplan 21

Die Schülerinnen und Schüler…

… können an Beispielen in der eigenen Umgebung Anpassungen von Pflan-

zen und Tieren an die natürlichen Grundlagen erkunden, untersuchen und 

Ergebnisse ordnen und kommentieren (z.B. Tiere am und im Wasser).

… können verschiedene Phänomene und Merkmale von Wasser zueinander  

in Beziehung stellen und strukturieren sowie Erkenntnisse daraus erläutern  

und einordnen (insbesondere Erwärmung und Abkühlung, Wasser und  

Wasserkreislauf). NMG.2 2

Kurzbeschreibung

Die Schülerinnen wählen ein Teilthema zum Unterrichtsthema  Wasser aus  

und präsentieren es als Kleingruppe (2 - 3 Schülerinnen) der ganzen Klasse.

Ziel der Unterrichtseinheit ist es, den neuen Wortschatz mit Illustratio-

nen, Gestik oder einfachen Erklärungen den Mitschülern zu präsentieren. 

Die Schülerinnen bringen bereits einiges an Vorwissen zum Thema mit und 

die Auswahl der zu präsentierenden Themen ist ihrem Vorwissen entspre- 

chend eingegrenzt.

   Mögliche Themen sind:

_ La consommation de l’eau

_ Les océans et les mers

_ L’eau et la nature

_ Les trois états de l’eau

_ Les sports de l’eau

_ Le cycle domestique de l’eau

L’eau
Wasser
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_ Le cycle naturel de l’eau

_ L’eau dans le corps

_ La vie dans l’eau

_ Économiser l’eau

_ L’eau sur terre

_ Le vocabulaire autour de l’eau



Geplanter Ablauf

Einführung ins Thema

Als Hausaufgabe erhält die Klasse den Auftrag, den Wasserverbrauch von  

Zähneputzen und Händewaschen zu messen.

Über 2 Wochentage dokumentieren die Schülerinnen ihren persönlichen  

Wasserverbrauch.

Beide Hausaufgaben lassen sich problemlos auf Französisch erklären und 

dokumentieren (siehe Anweisung laver les mains et les dents / ma consom- 

mation personnelle Seite 6)

Die Resultate der Hausaufgaben werden verglichen. Ein Klassendurchschnitt  

kann ausgerechnet werden (Repetition von Zahlen).

Einführung in die Gruppenarbeit

LP präsentiert die verschiedenen Themen mit einer kleinen Power-Point- 

Präsentation (siehe Anhang).

Die Präsentation kann bilingual erfolgen und dient vor allem der Themen- 

findung. 

Meine eigene Erfahrung hat gezeigt, dass die Gruppen nach dieser Ein-

führung problemlos ein für sie passendes Thema finden konnten.

Die Themen können beliebig erweitert werden oder ein Thema darf auch  

doppelt gewählt werden. Die Schülerinnen sollen die Möglichkeit erhalten,  

ihr Lieblingsthema zu wählen.

Hauptteil/Erarbeitungsteil

1_

Die Schülerinnen schreiben zuerst alle Wörter, die ihnen zu ihrem Thema 

einfallen auf Deutsch auf. Für die Gruppen le cycle naturel/domestique 

und les océans et les mers fällt ein Teil  dieses Arbeitsschrittes weg, da einige 

Wörter bereits vorgegeben sind. 
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2_

Mit Hilfe von Mididic und anderen Wörterbüchern suchen sie die entspre- 

chenden Übersetzungen. 

3_

Die Schülerinnen gestalten ein Plakat mit ihren Wörtern. 

Ziel ist es, das Plakat für alle verständlich zu machen, auch wenn ein grosser  

Teil der Wörter unbekannt sind. (Beispiele im Anhang)

4_

Die Gruppe überlegt sich, wie sie der Klasse ihr Thema mit ihren limitier- 

ten Sprachkenntnissen verständlich vorstellen kann. Es müssen keine kompli-

zierten Sätze auswendig gelernt werden. Mit Hilfe von Gestik, Mimik und  

Zeichnungen werden Wortschatz und Thema vorgestellt.

Beispiele 

_ Die  Gruppe La consommation de l’eau hat zuerst wie verlangt, eine Liste  

   erstellt und übersetzt. Anschliessend hat die Gruppe überlegt, wie sie die  

   Wörter sowohl bildnerisch als auch physisch darstellen könnten.

_ Die Gruppe Océans et mers hat die Begriffe auf einer grossen Weltkarte ge- 

   zeigt und anschliessend einen kleinen Quiz vorbereitet.

_ Eine der Gruppen La vie dans l’eau hat Kiemen- und Lungentiere vorgestellt  

   und beides mit Hilfe von Bildern und an ihrem eigenen Körper erklärt.

_ Einige Plakatbeispiele sind eingescannt im Anhang zu finden.

Schlussteil

Während der Präsentationen schreibt die Lehrperson mögliche Wahr- oder  

Falsch-Aussagen zu den Themen auf. Die Aussagen können gemischt- 

sprachig sein und werden als Abschluss den Schülerinnen als Quiz zur Bear- 

beitung gegeben. (siehe Anhang: Quiz)

Der Quiz kann in den Gruppen oder individuell bearbeitet werden.
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Zusatz

Zwischendurch können die einzelnen Gruppen Wasser am nächsten Brunnen 

holen. Das Wasser kann in Petflaschen abgefüllt werden und in Eimern auf  

dem Kopf getragen werden. Die vollen Petflaschen können gesammelt wer- 

den, um den täglichen Wasserkonsum (CH ca. 200 l ) zu visualisieren.  

Schaffen es die Schülerinnen, diese Menge Wasser gemeinsam in die Schule  

zu schleppen?

Die Zahlen zum Wasserkonsum in der Schweiz können mit denen aus ande-

ren Ländern (z.B. Madagaskar oder USA)  verglichen werden. (Zahlen üben)

_ Die Schülerinnen und Schüler versuchen in Einzel-, in Partner- oder  

   in Gruppenarbeit den Ablauf zu verstehen, nachzuvollziehen  

   und Schritt für Schritt zu realisieren. 

_ Je nach Zeit, die zur Verfügung steht, entstehen kleinere Einzelarbeiten 

   oder grössere Gruppenwerke

Benötigtes Material

_ Die Titel-Themen sind einheitlich für jede Gruppe unter ihrem Titelna- 

   men aufgeschrieben und werden ausgedruckt den Gruppen abgegeben.

_ Die beiden Einführungshausaufgaben sind unter dem Titel L‘eau que j‘utilise 

    pour laver les mains et brosser les dents Seite 6 zu finden.

_ Für die Einführungs-Präsentation braucht es einen Beamer.  

   Die Präsentation ist unter eau.pptx zu finden.

_ Für den cycle naturel/domestique de l’eau können Grafiken aus den  

   deutschsprachigen Lehrmitteln verwendet werden.

_ Auftrag für die Gruppenarbeiten (consignes) Seite 7. 

_ Für das Thema Océans et mers muss eine Weltkarte kopiert werden.  

   Hilfreich ist eine grosse Weltkarte aus einer Geographie-Sammlung.

_ Ein Wörterbuch mit einem Ping-Stift kann den Schülerinnen als Aussprache- 

   Trainer dienen.

_ Ein Quizbeispiel ist unter dem Titel Quiz Seite 8 zu finden.
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Wörterliste 

Die Wörterliste wird von den SchülerInnen im Rahmen ihrer Präsentation 

erstellt und variiert dementsprechend von Gruppe zu Gruppe. 

Die Lehrperson kann die Wörter in einer Liste zusammenfassen und vertei-

len oder die Gruppen verteilen die Wörterlisten an Ihre MitschülerInnen (LP 

kontrolliert vorgängig). 

Mögliche Beurteilungen

Quiz (Seite 8)

Impressum

Ausgearbeitet von Katrin Reynaert

Projekt Passepartout der Kantone Basel-Stadt und Basel-Landschaft
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L‘eau que j‘utilise 

pour laver les mains et brosser les dents

Laver les mains

1. Mets une cuvette dans le lavabo avant de laver les mains.
2. Lave les mains comme d‘habitude.
3. Verse l‘eau de la cuvette dans un récipient pour mesurer l‘eau.
4. Mesure l‘eau. 

Laver les mains: …..................... dl.

Brosser les dents

1. Mets une cuvette dans le lavabo avant de brosser les dents.
2. Brosse les dents  comme d‘habitude.
3. Verse l‘eau de la cuvette dans un récipient pour mesurer l‘eau.
4. Mesure l‘eau du brossage de dents.

Brosser les dents:................. dl
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Nom:

QUIZ - L’EAU 

Streiche in jeder Zeile den Begriff durch, der nicht passt!

 

le jet ski, le ski nautique, le football, nager, plonger 

le dauphin, le poisson, la baleine, le cheval, la truite, le calamar 

la mer méditerranée, l’Océan Atlantique, l’Amérique, l’Océan Pacifique, la mer noire 

Reagenzglas, Spitzkolben, Laborgirl, Filterpapier, Pipette, Spritzflasche

vrai ou faux? wahr oder falsch?      

                                                                                                                                 v       f      

L‘Egypte est en Afrique.                                                                                                   

Le Nil est en Egypte.                                                                                                  

Le Yang-tsé-kyang est en Suisse.                                                                            

Le « Amazonas » est un lac.                                                                            

La rivière, c‘est « Fluss » en allemand.                                                                           

Der Nil ist über 6000 km lang!                                                                            

In einem gefrorenen Winterteich ist das Wasser unten kälter als oben.                       

Das Wasser wird kälter, wenn Salz hinzugefügt wird.                                          

Eis ist schwerer als Wasser.                                   

Beschrifte in einer einfachen Zeichnung den natürlichen Wasserkreislauf (Dt. oder Frz.):

Benutze dazu die Rückseite.

Kann ein Filterpapier das Salz aus dem Wasser herausfiltern? Ja / Nein

*Was ist destilliertes Wasser? Benutze die Wörter verdampfen und kondensieren!
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